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Het Zwarte Gat

Angebissen! 
Was haben Sie 

Angeln auf dem 
CampingplatZ und 

Het Zwarte Gat ist eine herrliche Angelstelle – mit einer langen Geschichte. 

Früher war es ein Meeresarm zwischen der Insel von Groede und der Insel 

von Cadzand. Die heutige Bucht Het Zwarte Gat ist nach einem 

Deichdurchbruch entstanden. Das Meerwasser hatte freies Spiel und es

entstanden eingepolderte Rinnen, in den Niederlanden „kreken“ genannt. 

Hier findet man heute verschiedene Fischarten, aber auch viele Wasser- 

und Wiesenvögel.

Es gibt mehrere Angelplätze am Het 

Zwarte Gat: auf dem Campingplatz 

und in den Poldern von Groede 

(„Groese Polders“). Auf der Karte 

sehen Sie, wie Sie dorthin finden. 

Sie möchten in der Nähe der 

Campingstellplätze angeln? Dann 

wählen Sie Ihren Angelplatz bitte nicht 

vor dem Zelt oder Wohnwagen eines 

anderen Gastes, sondern an der kurzen 

Seite des Gewässers.

Beachten Sie zuvor die Gezeiten. Am 

besten können Sie bei steigendem 

oder fallendem Wasserstand angeln. 

Das bietet die richtige Strömung. 

Passen Sie gut auf, das Meer ist

unberechenbar. Angeln am Strand ist 

mit maximal zwei Angelruten gestattet, 

im Juli und August allerdings erst ab 

18.00 Uhr. Angeln mit der Spinnrute: 

vom 1. Juni bis 1. September zwischen 

10 und 18 Uhr verboten. Für das 

Ausgraben von Wattwürmern 

benötigen Sie eine spezielle 

Genehmigung. Es ist erhältlich 

unter www.sportvisserijzwn.nl.
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Vergessen Sie nicht, Ihren Fang 

zu fotografieren – am besten mit 

einem Maßband!

Karpfen lassen sich sehr gut

mit einer Pose (Schwimmer) 

angeln. Lehnen Sie sich entspannt 

zurück – den Karpfenkescher und 

die Abhakmatte zur Hand, ein paar 

Maiskörner auf den Haken 

gesteckt und dann in Ruhe 

abwarten.

in der Umgebung gefangen?
Unten sind alle Fischarten, die in den 

„Kreken“ vorkommen und 

möglicherweise an Ihrem Haken

anbeißen! Ein cooles Fischfoto? 

Poste das Foto in den sozialen 

Netzwerken und markiere uns! 

@strandcampinggroede

In der Zeit vom 31. März 

bis zum letzten Samstag 

im Mai ist das Fischen 

mit Kunstködern 

verboten.

Vom 31. März bis zum 

letzten Samstag im Mai ist das 

Angeln auf Barsch, Hecht und 

Zander verboten.

*



Angelschein
Tragen Sie den Angelschein (kostenlos 

an der Rezeption erhältlich) immer bei 

sich, wenn Sie Angeln gehen, und 

bewahren Sie ihn zusammen mit 

dieser Karte auf.

Wo darf man angeln...
Von Sonnenaufgang bis 

Sonnenuntergang ist es erlaubt an den 

ausgewiesenen Angel-stellen zu angeln. 

Angeln Sie vom Ufer aus und halten Sie 

Fuß- und Radwege frei.

Fische lieben Stille
Sorgen Sie dafür, dass andere nicht 

durch einen hohen Lärmpegel belästigt 

werden, Fische beißen übrigens besser 

bei Stille an.

Fang wieder frei?
Verhindern Sie, dass der Fisch den 

Haken schluckt, und entfernen Sie den 

Haken sehr vorsichtig. Setzen Sie ihn in 

dasselbe Gewässer (mit nassen 

Händen!) zurück.

Sauber hinterlassen
Hinterlassen Sie Ihren Angelplatz 

immer sauber. Nehmen Sie den Müll 

mit, auch die Angelschnüre, die 

richten katastrophalen Schaden an in 

der Natur!

...und wo nicht!
Angeln von den Brücken (Gelände 5), 

von den Brücken in den Groese Polders, 

Nacht-angeln und Angeln in anderen 

als den aus-gewiesenen Gewässern 

ist nicht erlaubt.

In den pink 

eingerahmten Gebieten 

auf der Karte findet man 

schöne Angelplätze!

Wählen Sie hier

Ihren Angelplatz aus,

sodass Sie nicht direkt

vor dem Zelt eines 

Campinggasts sitzen.

Ein außergewöhnliches

“Kreken“-Gebiet, in dem

Groß und Klein ihren 

Angelplatz finden!

Ein echter Angler

respektiert die Natur!

Am Strand angeln Sie

am besten in den zwei

Stunden vor der Ebbe

bis zwei Stunden nach

Einsetzen der Ebbe. 




